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Welttage zum Wochenende
Wer befasst sich schon ständig mit allen existierenden verschiedenen Welttagen.

An diesem Wochenende werden drei dieser Tage begangen.

Freitag, 30. Mai
Gieß-eine-Blume-Tag
Der Frühling hat längst Einzug gehal-
ten und die Eisheiligen haben sich ver-
abschiedet. Auch in unserer Stadt
grünt und blüht es in den Parks, Gärten
und an manch einer Fassade, die mit
bunten Blumenkästen bestückt ist. der
„Gieß-eine-Blume-Tag soll daran erin-
nern, diese schönen Blumen am Leben
zu erhalten und sie zu gießen. So kann
man sich für die wunderbaren Farben
bedanken.

Samstag, 31. Mai
Weltnichtrauchertag
Dieser Tag wurde 1987 von der Weltge-
sundheitsorganisation ins Leben geru-
fen. Obwohl in unserer Stadt keine spe-
ziellen Veranstaltungen oder Aktionen
durchgeführt werden, liegt es an jedem
Raucher selbst heute eventuell eine oder
sogar mehrere Zigaretten nicht an zu zün-
den. Ein Aktion für die Gesundheit Aller ist
es auf jeden Fall.

Sonntag, 1 Juni
Internationaler Kindertag
Ein Feiertag für unsere Kinder! – So
sollte er auch begangen werden.
Sicherlich haben sich viele Eltern etwas
ganz besonderes an diesem Tag mit
ihren Kindern vorgenommen, denn es ist
Sonntag. In den Kindereinrichtungen
und Schulen wird bestimmt an einem
anderen Tag kräftig gefeiert. Viel Spaß.



Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse
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30.05. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

31.05. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

01.06. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

02.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

03.06. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

04.06. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

05.06. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

06.06. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

07.06. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

08.06. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

09.06. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

10.06. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

11.06. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

12.06. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

13.06. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

14.06. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

15.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

01.06. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
08.06. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
09.06. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051 Kassenärztlicher Notfalldienst

Seit dem 16.4.2012 neue kostenlose bundesweit
geltende Telefonnummer: 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

29.05. – 30.05.14 ZÄ Kuban � 2549

31.05. – 01.06.14 ZÄ Kumpf � 2314

07.06. – 08.06.14 Dr. Meusel � 4180

09.06. ZÄ Steiner � 2342

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

08.06. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
mit Konfirmationen und Taufen

09.06. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstmontag St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
13.06. 19.00 Uhr Frankenberger Biermesse im Stadtparkgarten Veranstaltungs- und Veranstaltungs- und

Kultur GmbH Kultur GmbH
14.06. 08.00 Uhr – Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg

15.00 Uhr
14.06. ab 13.00 Uhr Hoffest Sachsenburg Seidel-Hof
14.06. ab 14.00 Uhr Kinder und Straßenfest in Hausdorf Hausdorf, am Bürgerhaus FFW Mühlbach/Hausdorf

und Ortschaftsrat
15.06. ab 11.00 Uhr Hoffest Sachsenburg Seidel-Hof
18.06. 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenburg/

Irbersdorf, Frau Nollau
18.06. 14.00 Uhr Tanz mit „Günter und Ebs“ „Wartehalle“, Volkssolidarität Chemnitz e.V.

13,50 Euro inkl. Kaffeegedeck und Abendbrot Haus der Vereine
(Anmeldung ist unbedingt erforderlich)

20.06. u. Teich-, Feuerwehr- und Schützenfest Dittersbach Festplatz Dittersbach FFw/Ortschaftsrat Dittersbach
21.06.
20.06. u. Kulturtage der Frankenberger Haus der Vereine Gemeinschaftswerk
21.06. Kinder und Jugend Kino Welt-Theater Frankenberg/Sa.
21.06. 19.30 Uhr S(w)ingende Gemeinde - St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Choräle im Bigbandsound
22.06. 19.00 Uhr Johannisandacht Friedhof Dittersbach Ev.-Luth. Kirchgemeinde
22.06. 20.00 Uhr Johannisandacht Friedhof Neudörfchen Ev.-Luth. Kirchgemeinde
23.06. 19.00 Uhr Johannisandacht Friedhof Mühlbach Ev.-Luth. Kirchgemeinde
23.06. 20.00 Uhr Johannisandacht Friedhof Hausdorf Ev.-Luth. Kirchgemeinde

30.05. (18.00) – 06.06. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

13.06. (18.00) – 20.06. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbachstraße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C.G.Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Do., 05.06.2014 Nach diesem Termin
eingereichte Artikel können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 13.06.2014
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Amtliche Bekanntmachungen

Zentrale Verwaltung

Veröffentlichung der Beschlüsse des Stadtrates vom 21.05.2014

Öffentlicher Teil

TOP 5
Beschluss zur Annahme von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen für Einrichtungen des Eigenbetriebes
„Bildung, Kultur und Sport“ nach § 73
Abs. 5 der Sächsischen Gemeindeord-
nung – Vorlage: 4.0-039/2014/1

Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa.
beschließt für die aufgeführten Einrichtun-
gen des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur
und Sport“ die Annahme von Spenden:

Kindertagesstätte „Taka-Tuka-Land“
Frankenberger Backwaren GmbH – Sach-
spende zum Jubiläum
Truppenkameradschaft Wettiner Kaserne

Kindertagesstätte „Wasserflöhe“
Privatspende Karla Kuban – zweckgebun-
den für Kita-Gruppe
Kinderverein Mittelsachsen e.V., Katja
Fischer – zweckgebunden für Grillfest

Martin-Luther-Gymnasium
Löwen-Apotheke, zweckgebunden, Artikel
der 1. Hilfe-Ausstattung für das Skilager
2014

zur Information:
Benseler Sachsen GmbH & Co.KG – Durch-
laufposten, Spende für die Kita Sachsen-
burg, Spendenquittung vom Träger ausge-
stellt

TOP 6
Beschluss zum Brandschutzbedarfsplan
2014 – Vorlage: 3.0-271/2013/4

Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Brandschutzbe-
darfsplan der Stadt Frankenberg/Sa. in der
vorliegenden Fassung.

TOP 7
Bestellung des Beigeordneten für den
Geschäftsbereich Bauwesen
Vorlage: -106/2014

Beschluss
Zum Beigeordneten für den Geschäftsbe-
reich Bauwesen wurde Herr Ralf-Peter Reg-
ner bestellt. Die Bestellung erfolgt durch
Wahl nach § 39 Abs. 7 SächsGemO.

TOP 8
Beschluss zur Veräußerung einer Teilflä-
che des Flurstückes 645/3 Gemarkung
Dittersbach von ca. 3.500 m²
Vorlage: 3.1-300/2014

Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung
einer Teilfläche des Flurstückes 645/3
Gemarkung Dittersbach von ca. 3.500 m² zu
einem Kaufpreis von 7,00 EUR/m² an die
Firma Werkzeug- und Musterbau Oli GmbH.
Gleichzeitig wird der Beschluss Nr. 3.1-
282/2013/1 aufgehoben.

TOP 9
Beschluss über eine Verkaufsoption einer
Teilfläche des Flurstückes 239/14 Gemar-
kung Dittersbach mit einer Größe von
9.812 m² – Vorlage: 3.1-301/2014

Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Verkaufsoption
einer Teilfläche des Flurstückes 239/14
Gemarkung Dittersbach mit einer Größe von
9.812 m² an die Firma Köhler Systembau
GmbH zu einem Kaufpreis von 7,00
EUR/m².

TOP 10
Beschluss zur Vergabe Neubau Kita
„Triangel“, Los 23: Außenanlagen
Vorlage: 5.0-082/2014

Beschluss
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Liebscher &
Partner GmbH Chemnitz den Zuschlag für
das Los 23 – Außenanlagen – zum Vorhaben
Neubau Kita „Triangel“ in Höhe von
151.585,78 EUR zu erteilen.
Der Stadtrat beschließt gleichzeitig die Mit-
telverwendung in Höhe von 151.585,78 EUR.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt
des § 8 Sächsisches Vergabegesetz. Der
Auftrag wird erst dann erteilt, wenn im Falle
einer Bieterbeanstandung die Nachprü-
fungsbehörde nicht innerhalb von 10 Kalen-
dertagen nach ihrer Unterrichtung das Ver-
gabeverfahren beanstandet hat.

TOP 11
Beschluss zum Leasing eines 16 t LKW-
Allradkipper mit Hydraulikanlage für Win-
terdienstanbauten
Vorlage: 3.2-063/2014/1

Beschluss
Der Stadtrat beschließt das Leasen eines
LKW-Allradkippers mit Hydraulikanlage für
Winterdienstanbauten als Anschlussleasing
zur Ersatzbeschaffung ab 01.10.2014 zu
einer monatlichen Leasingrate von 1.761,20
EUR, vorbehaltlich der Genehmigung durch
die Rechtsaufsichtsbehörde.

TOP 12
Beschluss über die Änderung des Auf-
stellungsbeschlusses zum Bebauungs-
plan Nr. 15 „Pferdereitsport Pappelallee“
Vorlage: 3.1-299/2014/1

Beschluss
Der Stadtrat fasst den Beschluss zur Ände-
rung des Aufstellungsbeschlusses zum
Bebauungsplan Nr. 15 „Pferdereitsport Pap-
pelallee“ – 3.1-275/2013/1 – in Bezug auf
die Änderung des Geltungsbereiches. In
den Geltungsbereich sollten zu dem bereits
enthaltenen Flurstück 7/9 die angrenzende
Flurstück 191/1 und 7/8, sowie eine Teilflä-
che des Flurstückes 7/7, alle Gemarkung
Gunnersdorf, einbezogen werden. Die
genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem der
Anlage beigegebenen Plan, der als Teil des
Beschlusses der Anlage beigefügt ist. Die
Lage des Planbereiches wird weiterhin
durch die Herrmann-Fischer-Straße, der
Trasse der City-Bahn-AG, einer landwirt-
schaftlichen Fläche und einer gewerblich
ausgewiesenen Fläche begrenzt.
Das Planungsziel Gewerbegebiet bleibt
bestehen.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Hauptausschusses vom 05.05.2014

Öffentlicher Teil

TOP 3
Beschluss zum Erwerb des historischen Fundus der Druckerei
durch die Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 1.1-012/2014

Beschluss
Der Hauptausschuss der Stadt Frankenberg/Sa. stimmt dem Kauf-
vertrag zwischen der Stadt Frankenberg/Sa. und Frau Christa Froh-
burg sowie Frau Rosemarie Gruber-Friebel zur Erwerb des histori-
schen Fundus der Druckerei in der Fassung der Anlage zu.

TOP 4
Beschluss für temporäres Leasing eines Elektro-PKW
im Rahmen der Verbesserung der Elektromobilität und
für die eea-Zertifizierung von Frankenberg/Sa.
Vorlage: -092/2014/2

Beschluss
Der Hauptausschuss beschließt im Rahmen der Stärkung der Elek-
tromobilität das Leasing eines Elektro-PKW (auch ein Zweisitzer) für
die Dauer von 6 Monaten ab Mitte Mai 2014.
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Verordnung der Stadt Frankenberg/Sa. über das Offenhalten von Verkaufsstellen
an Sonntagen im Jahr 2014

Aufgrund des Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen/Sächsisches Ladenöffnungsgesetz –
SächsLadÖffG/ = Artikel 1 des Gesetzes
über die Ladenöffnungszeiten im Frei-
staat Sachsen und zur Änderung des
Gesetzes über Sonn- und Feiertage im
Freistaat Sachsen vom 01.12.2010,
rechtsbereinigt mit Stand vom
01.03.2012 - § 8 Abs. 1 und 3 i.V.m. § 11
(veröffentlicht im SächsGVBl. Nr. 12 v.
11.08.2012) und § 4 der Sächsischen
Gemeindeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18.03.2003
(SächsGVBl. S. 55, 159) in der jeweils
gültigen Fassung erlässt der Stadtrat der
Stadt Frankenberg/Sa. am 16.04.2014
mit Beschluss-Nr. 2.0-015/2014/2 folgen-
de Verordnung:

§ 1 – Geltungsbereich
In der Stadt Frankenberg/Sa. und den
Ortsteilen dürfen Verkaufsstellen an den
nachstehenden Tagen jeweils zwischen
12:00 Uhr und 18:00 Uhr geöffnet sein:

1. am Sonntag, dem 13.07.2014
2. am Sonntag, dem 07.12.2014
3. am Sonntag, dem 21.12.2014

§ 2 – Anlässe
Den genannten Terminen liegen folgende
besondere Anlässe zugrunde:

Zu 1. 13.07.2014 – das traditionelle Fran-
kenberger Stadtfest findet vom 11. bis
13.07.2014 statt

Zu 2. 07.12.2014 – der Frankenberger
Weihnachtsmarkt findet jeweils am 2.
Advent (2014 = 05.12.-07.12.) statt.

Zu 3. 21.12.2014 – das traditionelle Fran-
kenberger Weihnachtsliederblasen am 4.
Advent auf dem Markt

§ 3 – Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig nach § 11 Abs. 1 Nr. 1

SächsLadÖffG handelt, wer als Inha-
ber einer Verkaufsstelle, als Gewerbe-
treibender oder als verantwortliche
Person vorsätzlich oder fahrlässig ent-
gegen den Bestimmungen des § 1
dieser Verordnung Verkaufsstellen öff-
net.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach §
11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet
werden.

§ 4 – Inkrafttreten/Außerkrafttreten
(1) Die Verordnung der Stadt Franken-

berg/Sa. über das Offenhalten von
Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr
2014 tritt nach ihrer Verkündung im
Amtsblatt in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der
Stadt Frankenberg/Sa. über das
Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonn- und Feiertagen 2013 außer
Kraft.

Frankenberg/Sa., den 17.04.2014

Siegel Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Es wird darauf hin-

gewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind,
gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zu Stande gekommen
gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder
4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der
Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Firmenich
Bürgermeister

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 06.05.2014

Öffentlicher Teil

TOP 3
Beschluss zur Beteiligung der Stadt
am Abschlussbetriebsplan für den
Steinbruch Mühlbach – Vorlage: 3.1-
297/2014

Beschluss
Der Technische Ausschuss fasst den
Beschluss, dass dem Abschlussbetriebs-
plan für den Steinbruch Mühlbach in der
Fassung der Unterlagen vom 4. März
2014 zugestimmt wird, wenn die darin
aufgestellten Prämissen, insbesondere
für die Straßenreinigung nach Verschmut-
zung im Zusammenhang mit dem Trans-
port von Einbaumaterial eingehalten und
der mit dem Einlagerungsprozess einher-
gehenden Belästigungen für Natur,
Umwelt und Mensch so gering wie mög-
lich gehalten wird.
Die beabsichtigte Nachnutzung der bauli-
chen Anlagen (zweistöckige Garage, Tra-

fohaus, zwei Doppelgaragen und ein
Lagerhaus) zwischen der Kreisstraße
8203 und dem Hausdorfer Bach, also
außerhalb des eigentlichen Steinbruch-
geländes, wird durch die Stadt nicht
befürwortet. Diese Nachnutzungen ent-
sprechen auch nicht den Ausweisungen
in der Bauleitplanung. Ziel sollte es sein,
diesen gesamten im Verlauf von über ein-
hundert Jahren nachhaltig betroffenen
Bereich abschließend zu entsiegeln und
renaturieren.

TOP 4
Beschluss zum Bauantrag über den
Einbau eines Schaufensters in das
Gebäude Schloßstraße 12 – Vorlage:
3.1-298/2014

Beschluss
Der Technische Ausschuss erteilt dem
Antrag auf Baugenehmigung zum Einbau
eines Schaufensters an Stelle von zwei
Einzelfenstern an der Straßenfassade

Schloßstraße 12, dem Anbau von Balko-
nen im Rückraum und dem Abbruch der
Nebenanlagen auf dem Flurstück 39 der
Gemarkung Frankenberg gemäß den vor-
liegenden Unterlagen auch in Bezug zur
Erhaltungssatzung über den „Histori-
schen Stadtbereich“ sein Einvernehmen.

TOP 5
Beschluss zur Aufstellung einer Lade-
station für Elektro-PKW im Rahmen
der Verbesserung der Elektromobilität
und für die eea-Zertifizierung von Fran-
kenberg/Sa. – Vorlage: 3.0-278/2014

Beschluss
Der Technische Ausschuss beschließt im
Rahmen der Stärkung der Elektromobili-
tät die Aufstellung einer Ladestation für
Elektro-PKW am Standort (Variante 1)
Bahnhof.
Der Beschluss gilt nur mit der Bereitstel-
lung von Fördermitteln bzw. Sponsoren-
geldern.
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aus Frankenberg
Frau Elfriede Engelmann zum 90. Geburtstag am 09.05.2014
Herrn Siegfried Pötzsch zum 77. Geburtstag am 09.05.2014
Frau Helga Schmidt zum 79. Geburtstag am 09.05.2014
Frau Lore Fiedler zum 76. Geburtstag am 10.05.2014
Herrn Theobald Hälsig zum 78. Geburtstag am 10.05.2014
Herrn Wilfried Rohde zum 76. Geburtstag am 10.05.2014
Frau Elfriede Dittrich zum 77. Geburtstag am 11.05.2014
Frau Sonja Edel zum 86. Geburtstag am 11.05.2014
Frau Sonja Garn zum 84. Geburtstag am 11.05.2014
Herrn Helmut Hofbauer zum 88. Geburtstag am 11.05.2014
Frau Margarete Isaak zum 94. Geburtstag am 11.05.2014
Frau Hanne-Lore Richter zum 79. Geburtstag am 11.05.2014
Herrn Harry Wenzel zum 76. Geburtstag am 11.05.2014
Herrn Manfred Klepsch zum 75. Geburtstag am 12.05.2014
Herrn Hans Pallas zum 84. Geburtstag am 12.05.2014
Frau Eva Janich zum 80. Geburtstag am 13.05.2014
Herrn Helmut Krätzel zum 76. Geburtstag am 13.05.2014
Frau Ingrid Nestler zum 83. Geburtstag am 13.05.2014
Frau Annemarie Drechsel zum 75. Geburtstag am 14.05.2014
Herrn Günther Schmidt zum 76. Geburtstag am 14.05.2014
Frau Gertrud Uhlig zum 90. Geburtstag am 14.05.2014
Frau Elisabeth Wandelt zum 81. Geburtstag am 14.05.2014
Herrn Joseph Lösl zum 88. Geburtstag am 15.05.2014
Herrn Walter Friedel zum 84. Geburtstag am 16.05.2014
Frau Evelyn Fritzsche zum 76. Geburtstag am 16.05.2014
Frau Christa Goldschadt zum 81. Geburtstag am 16.05.2014
Frau Martina Sobotka zum 76. Geburtstag am 16.05.2014
Frau Waltraut Blumhagen zum 87. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Erika Hennig zum 80. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Lisa Hesse zum 82. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Hildegard Kollecker zum 86. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Ursula Reinhardt zum 88. Geburtstag am 17.05.2014
Herrn Horst Schellenberger zum 80. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Ruth Töpfer zum 83. Geburtstag am 17.05.2014
Frau Anna Zwinzscher zum 93. Geburtstag am 17.05.2014
Herrn Klaus Gickel zum 75. Geburtstag am 18.05.2014
Frau Christa Kretzschmar zum 77. Geburtstag am 18.05.2014
Frau Annemarie Lehmann zum 76. Geburtstag am 18.05.2014
Frau Charlotte Müller zum 88. Geburtstag am 18.05.2014
Frau Christa Suplacz zum 78. Geburtstag am 18.05.2014
Herrn Siegfried Worm zum 86. Geburtstag am 18.05.2014
Herrn Herbert Finke zum 92. Geburtstag am 19.05.2014
Frau Ilse Murkowski zum 76. Geburtstag am 19.05.2014
Herrn Lothar Reichelt zum 76. Geburtstag am 19.05.2014
Frau Liane Schiemann zum 82. Geburtstag am 19.05.2014
Herrn Siegfried Weber zum 78. Geburtstag am 19.05.2014
Herrn Hellmut Hänel zum 88. Geburtstag am 20.05.2014
Herrn Manfred Adler zum 84. Geburtstag am 21.05.2014
Herrn Eberhard Börner zum 76. Geburtstag am 21.05.2014
Frau Hildegard Ulbricht zum 94. Geburtstag am 21.05.2014
Frau Waltraut Kluge zum 77. Geburtstag am 22.05.2014

Frau Erna Klupp zum 87. Geburtstag am 22.05.2014
Herrn Eberhard Rupf zum 78. Geburtstag am 22.05.2014
Frau Anneliese Voigt zum 86. Geburtstag am 22.05.2014
Herrn Horst Morgenstern zum 89. Geburtstag am 23.05.2014
Frau Hildegard Gatzemann zum 83. Geburtstag am 24.05.2014
Frau Erna Großer zum 81. Geburtstag am 24.05.2014
Frau Irmgard Gruner zum 79. Geburtstag am 24.05.2014
Herrn Rolf Haubold zum 79. Geburtstag am 24.05.2014
Herrn Horst Hübner zum 80. Geburtstag am 25.05.2014
Frau Roswitha Svoboda zum 82. Geburtstag am 25.05.2014
Frau Gertraud Ziegler zum 80. Geburtstag am 25.05.2014
Frau Esther Lauckner zum 85. Geburtstag am 26.05.2014
Frau Theres Grünert zum 84. Geburtstag am 27.05.2014
Herrn Helmut Pech zum 80. Geburtstag am 28.05.2014
Herrn Erich Albrecht zum 84. Geburtstag am 29.05.2014
Frau Edith Kloß zum 82. Geburtstag am 29.05.2014
Frau Lieselotte Lindner zum 78. Geburtstag am 29.05.2014
Herrn Gerhard Rudolph zum 80. Geburtstag am 29.05.2014
Frau Waltraut Schröder zum 85. Geburtstag am 29.05.2014
Frau Helga Specht zum 83. Geburtstag am 29.05.2014
Herrn Rolf Uhlmann zum 88. Geburtstag am 29.05.2014

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Renate Ronneburg zum 79. Geburtstag am 14.05.2014
Herrn Günter Kaden zum 77. Geburtstag am 20.05.2014
Frau Elisabeth Röhr zum 87. Geburtstag am 21.05.2014
Herrn Rolf Küchenmeister zum 82. Geburtstag am 25.05.2014
Frau Elfriede Trinks zum 93. Geburtstag am 26.05.2014

aus Langenstriegis
Frau Christa Hegewald zum 85. Geburtstag am 10.05.2014
Herrn Egon Kluge zum 77. Geburtstag am 20.05.2014
Herrn Siegfried Harnisch zum 85. Geburtstag am 22.05.2014

aus Dittersbach
Herrn Erich Sehrer zum 77. Geburtstag am 09.05.2014
Frau Marianne Morgenstern zum 77. Geburtstag am 13.05.2014
Herrn Klaus Röhrle zum 77. Geburtstag am 16.05.2014
Frau Ruth Köhler zum 87. Geburtstag am 25.05.2014
Frau Brigitte Haase zum 80. Geburtstag am 27.05.2014

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Helga Beier zum 81. Geburtstag am 10.05.2014
Frau Ilse Rau zum 88. Geburtstag am 18.05.2014
Frau Irma Dietrich zum 93. Geburtstag am 20.05.2014
Frau Elfriede Nebe zum 79. Geburtstag am 28.05.2014

aus Altenhain
Frau Jutta John zum 84. Geburtstag am 09.05.2014
Herrn Armin Uhlich zum 75. Geburtstag am 11.05.2014
Frau Hella Grimm zum 77. Geburtstag am 19.05.2014
Herrn Heinz Friebe zum 79. Geburtstag am 22.05.2014

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten
04.05.2014 Viktoria Fliehmann
05.05.2014 Josua Seifert
09.05.2014 Yannick Lorenz
11.05.2014 Jamie Luca Bergt
11.05.2014 Jim Richard Sperber

Eheschließungen
06.05.2014 Michaela Sperling geb. Zehnel und René Wolter,

Mühlbergring 21 OT Mühlbach,
09669 Frankenberg/Sa.

09.05.2014 Kathleen Bauer und Jens Richter,
Dorfstr. 23,OT Dittersbach,09669 Frankenberg/Sa.

17.05.2014 Ivonne Grünert und Robert Arnold,
Beethovenstr. 6,09669Frankenberg/Sa.

17.05.2014 Malanie Herberg und Robby Kahlfuß
Sachsenstr.10,09669 Frankenberg/Sa.

Sterbefälle
08.05.2014 Gerda Braune, geb.Tragelehn, 81 Jahre,

Neue Heimat 4, 09669 Frankenberg/Sa.

10.05.2014 Norbert Eckhard Friedrich Wulf, 70 Jahre,
Kopernikusstr. 25, 09669 Frankenberg/Sa.

10.05.2014 Dr.Bernhard Weißbach, 65 Jahre,
Humboldtstr. 20, 09669 Frankenberg/Sa.

10.05.2014 Rolf Schuffenhauer, 87 Jahre,
Dr.-Willhelm-Külz-Str. 38, 09669 Frankenberg/Sa.

11.05.2014 Gertrud Elfriede Körner, geb. Finke, 85 Jahre,
Einsteinstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa..

Ute Nebe,
Leiterin Standesamt

Ordnungsamt

Die Gewinnmitteilung, die eine Einladung ist

Informationen zu Kaffeefahrten und
Verkaufsveranstaltungen

„Sie haben gewonnen“, so oder ähnlich
lautet die Botschaft in Gewinnmitteilun-
gen, die täglich 1000fach in den Brief-
kästen von Verbrauchern landen.
Freundlich wird der Empfänger zu einer
Veranstaltung in eine Gaststätte oder zu
einer „Fahrt mit Gewinnübergabe“ also
Kaffeefahrt, auch wenn es nicht so
genannt wird eingeladen.

So geschehen kürzlich in einem Fran-
kenberger Einkaufsmarkt getarnt als
Verlosung. Zwecks Gewinnübergabe
wurde dann nach Adresse und Telefon-
nummer gefragt. Tage später fanden
dann die Bürger, die ihre Personalien
preisgaben, eine Einladung im Briefkas-
ten. Der Absender versprach bei Teil-
nahme garantierte Preisübergabe im
Wert von 40,00 Euro und einem kosten-
freien Mittag- bzw. Abendessen.

Es werden überwiegend ältere Men-
schen angesprochen, diese sind offen-
bar Zielgruppe und besonders leichter
zu Käufen vollkommen überteuerter
oder nutzloser Produkte zu bewegen.
Ältere Menschen scheinen eher dazu zu
neigen, den Heilsversprechungen (z.B.
von Nahrungsergänzungsmitteln oder
Magnetmatten) zu glauben.

Eine Veranstaltung dieser Art in Fran-
kenberg konnte durch das Ordnungs-
und Gewerbeamt gemeinsam mit der
Polizei verhindert werden. Der Absen-
der der Einladungsschreiben sowie die
angegebene Adresse in Bremen exis-

tierten nicht. Auch erschienen sie nicht,
nachdem die Anwesenheit der Behör-
den bemerkt wurde.

Seien Sie misstrauisch, wenn Ihnen
jemand einen angeblichen Gewinn,
einen Geldbetrag oder Geschenke
übergeben will und dafür Ihre Adresse
und Telefonnummer verlangt. Dann
nämlich erwartet Sie eine der berüch-
tigten Kaffeefahrten oder Verkaufsver-
anstaltungen. Lassen Sie sich auch
nicht irritieren, wenn Angaben zu einer
Kaffeefahrt fehlen oder man sich sogar
von Werbeverkaufsveranstaltungen dis-
tanziert.

Woran erkennt man ordnungsgemä-
ße Veranstaltungen:

Der Absender ist einwandfrei mit voll-
ständiger und auch existierender
Adresse, Vor- und Nachnamen oder
Firma sowie Straße und Hausnummer
sind angegeben. Es werden keine
Geschenke, Gewinne, Verlosungen ver-
sprochen. Es wird deutlich und klar auf
die Produkte hingewiesen, die gekauft
oder bestellt werden können. Die Ver-
anstaltung ist bei der für die Veranstal-
tung zuständigen Behörde angezeigt
und nicht beanstandet worden.

Wenn Sie Fragen dazu haben, scheuen
Sie sich nicht und rufen im Gewerbeamt
(Tel. 64 173) oder im Ordnungsamt (Tel.
64171 und 64172) der Stadt Franken-
berg/Sa. an.

Ihr Ordnungsamt

Hundewiese Lerchenstraße
erwacht zu neuem Leben!

In der Stadt Frankenberg sind über
700 Hunde angemeldet. Diese Zahl
allein sagt schon viel aus.
Um Hundebesitzern in Frankenberg
neue Anregungen zu geben und mehr
Möglichkeiten sich mit Ihrem Hund zu
entfalten, hat die Stadtverwaltung die
derzeit öffentliche Hundewiese in der
Lerchenstraße verpachtet.
Neue Pächterin ist Frau Dana Leopold
eine junge Hundetrainerin aus unserer
Stadt. In neuem Glanz und bei besse-
rer Pflege sollen auf den 6000 m² nun
sowohl Hundesport wie Agility, Trai-
ning zum Gehorsam und diverse The-
menkurse wie bspw. Erste Hilfe oder
Hundemassage angeboten werden.
Spielstunden und einfach nur die Opti-
on seinen eigenen Hund frei laufen
und toben zu lassen bleiben jedoch
bestehen. Auskünfte zu Kursen, Aus-
lauf und Terminvereinbarungen erhal-
ten Sie unter 0173/8555872 oder
unter: www.4Pfotenparadies.eu.
Wir wünschen Frau Leopold bei ihrem
Vorhaben gutes Gelingen.

Busch,
Sachgebietsleiter Ordnungsamt
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Informationen

Mitteilungen aus der Stadt Frankenberg/Sa.

Am Mittwoch, den 11. Juni 2014 findet
in der Astrid-Lindgren-Grundschule von
16.00 bis 18.00 Uhr ein „Tag der offenen
Tür“ für die Schulanfänger des Schul-
jahres 2014/15 statt.
Eine gute Gelegenheit, Eltern,
Geschwistern oder Großeltern ausge-
wählte Räume ihrer zukünftigen Schule
zu zeigen. Diese kennen sie bereits aus
den vier stattgefundenen Vorschulnach-
mittagen.
Von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr findet für
die Eltern der 0-Elternabend statt.
Die Kinder werden durch die Lehrerin-
nen der Schule und Schüler der 4. Klas-
se betreut und haben die Möglichkeit,
sich an verschiedenen Stationen zu
betätigen.

K. Klaus
stellv. Schulleiterin

Einladung zum „Tag der offenen Tür“

Termine zur Schulanmeldung für das Schuljahr 2015/2016
Liebe Eltern,
• am Donnerstag, dem 21.08.2014,
von 14.00 – 17.00 Uhr und

• am Mittwoch, dem 10.09.2014,
von 8.00 – 15.00 Uhr

finden die Schulanmeldungen in der
Astrid-Lindgren-Grundschule,
Max-Kästner-Straße 21 statt.

Anmeldepflichtig sind alle Kinder, die im
Zeitraum vom 01.07.2008 – 30.06.2009
geboren wurden. Bitte bringen Sie zur
Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres

Kindes mit. Getrennt lebende Eltern, die
beide sorgeberechtigt sind, bringen bitte
eine Vollmacht des anderen Elternteils
zur Schulanmeldung mit. Wenn nur ein
Elternteil sorgeberechtigt ist, sollte bitte
der Nachweis über das alleinige Sorge-
recht erbracht werden.

Für weitere Fragen und Informationen
melden Sie sich bitte unter der Rufnum-
mer: 037206/891510.

J. Sauer, Schulleiterin

Leiterinnenwechsel in der Kita „Windrädchen“

Unterwegs mit der Kita
Windrädchen

Am 06.05.2014 war es soweit – der
erste gemeinsame Wandertag in die-
sem Jahr stand auf dem Plan.

Bei schönem Wetter trafen sich etwa
30 Kinder, Eltern und Erzieherinnen,
um gemeinsam eine Runde in der
Nähe des Langenstriegiser Reitplat-
zes am Feld- und Waldrand entlang
zu wandern. Die Natur war eine
Augenweide für Groß und Klein.

Wieder am Reitplatz angekommen,
wartete bereits ein liebevoll gestalte-
tes Picknick aus vielen Leckereien
auf uns. Jeder hatte etwas dazu bei-
gesteuert. Alle konnten sich stärken,
etwas schwatzen und die Kinder
nutzten die Zeit, um sich auf dem
weiten Areal auszutoben.

Die größeren Gruppen unsere Kin-
dertagesstätte hatten nach dem
Essen noch ein kleines Programmmit
Liedern und Gedichten für die Eltern
vorbereitet, welche sie mit großer
Freude vortrugen.

Alles in allem war es ein wunderschö-
ner Nachmittag, den wir gemeinsam
verbringen konnten.

Wir möchten uns an dieser Stelle
recht herzlich bei dem gesamten
Team der Kindertagesstätte für die
Organisation und Durchführung be-
danken und freuen uns auf weitere
gemeinschaftliche Unternehmungen.

Die Eltern

Am 29. April 2014 war für unsere Kinderta-
gesstätte ein aufregender Tag. Unsere Ein-
richtung verabschiedete sich von Frau
Umlauf und begrüßte Frau Kürschner als
neue Leiterin. Es besuchten uns die Leite-
rinnen und Leiter verschiedener Kinderein-
richtungen der Stadt Frankenberg/Sa. sowie
Herr Firmenich, Frau Saborowski, Frau Diet-
ze und Frau Lehmann.
Wir gestalteten ein kleines Programm für
unsere Gäste. Unsere Kinder gaben sich viel
Mühe bei ihrem Auftritt. Anschließend konn-
ten sich alle an einem kleinen Buffet stärken.
Wir möchten uns bei Frau Umlauf bedanken
und wünschen Frau Kürschner viel Erfolg

bei ihrer neuen Aufgabe und freuen uns auf
eine gute Zusammenarbeit.

Das Team der Kita „Windrädchen“



Im Rahmen der Ausstellung „Der 5. und 6.
Tag – Das Tier im Spiegel der Kunst“ hat die
Leo-Lessig-KUNST-Stiftung mit den Schü-
lerinnen und Schülern der Astrid-Lindgren-
Grundschule und der Evangelischen Grund-
schule St. Katharina im Bildungszentrum
Frankenberg ein Kunstprojekt gestartet.
Begleitet wird das Projekt durch die in
Hausdorf lebende freischaffende Künstlerin
Katja Glänzel und die Dittersbacher Künstle-
rin Dana Brode.
Unterstützung erhalten die Kinder dabei von
Hortnerin Petra Hofbauer (Astrid.-Lindgren-
Grundschule), Schulleiterin Monika Ullmann
und Kunsterzieherin Franziska Viertel (evan-
gelische Grundschule St. Katharina).
Für die Ausstellung, in der dieses Mal das
Tier im Mittelpunkt steht, werden die Schü-
lerinnen und Schüler zwei je zwei Meter

große Tafeln gestalten, die dann in Form
eines Portals in der Frankenberger Stadtkir-
che St. Aegidien den Eingang zur Schau bil-
den sollen.

Die Ausstellung wird anlässlich des
Stadtfestes (11. – 13. Juli 2014) am Frei-
tag, den 11. Juli 18.00 Uhr in der Kirche
eröffnet und kann bis Ende Juli besich-
tigt werden.
Während des Stadtfestes:
Samstag: 10.00 bis 17.00 Uhr und Sonn-
tag: 11.00 bis 17.00 Uhr und anschlie-
ßend: Dienstags: 14.30 bis 17.00 Uhr
und Donnerstags: 10.00 bis 12.30 Uhr.

Neben Kunstwerken aus Stiftungsbesitz
sind Arbeiten der Frankenberger Künstler
Olaf Sporbert, Dietmar Weickert, Katja Glän-
zel, Dana Brode, Patrick Müller, Uwe Bayer
sowie Manfred Lindner (Merzdorf) zu
bewundern.

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen
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Termine zur Schulanmeldung
für das Schuljahr

2015/2016
Evangelische Grundschule

„St. Katharina“

Die Schulanmeldungen für die Evan-
gelische Grundschule „St. Katharina“
finden

• am Donnerstag, dem 21.08.2014,
von 14.00 – 17.00 Uhr und

• am Mittwoch, dem 10.09.2014,
von 8.00 – 15.00 Uhr

statt.

Für weitere Fragen und Informationen
melden Sie sich bitte unter der Ruf-
nummer: 037206/88 72 37.

M. Ullmann, Schulleiterin

Prüfungsvorbereitung bringt Freude im Taka-Tuka-Land

Enkel, Kinder und Geschwister von Mitar-
beitern und Auszubildenden des Vereins zur
Förderung der beruflichen Bildung Mittwei-
da e.V. besuchen in der Zeit, in der Eltern
oder Großeltern die Auszubildenden betreu-
en, die Kindertageseinrichtung Taka-Tuka-
Land.
In diesem Zusammenhang hatte das Ausbil-
dungsteam aus dem Bereich Holz eine gute
Idee. Die Auszubildenden des dritten Lehr-
jahres bereiten sich auf die Abschlussprü-
fung vor. Dafür benötigen sie nicht nur
handwerkliche Fähigkeiten und Geschick,
sie sollten auch in der Lage sein, Kunden-
wünsche zu erfassen, Kunden zu beraten
und das fertige Produkt zu übergeben.
Diese Praxisnähe wollte das Ausbildungs-
team herstellen und so wurde die Kinder-
gruppe „Rasselbande“ aus dem Taka-Tuka-
Land ausgewählt.
Die Holzbausteine aus der Gruppe, mit
denen schon Generationen im Kindergarten
spielten, sollten eine neue „Bleibe“ erhalten.

Die Auszubildenden, Ron Möhring und Ben
Gorzize nahmen den Kundenwunsch auf,
berieten mit der Erzieherin Frau Grimm, wie
man dieses und jenes realisieren kann. Dann
begann das eigentliche Arbeiten. Gemein-
sam mit ihren Ausbilder, Herrn Nowack,
wurden Ideen entwickelt und in die Tat
umgesetzt. Wenn auch Ben und Ron den
„Hut“ aufhatten, die anderen Auszubilden-
den und das Ausbildungsteam unterstützten
die beiden tatkräftig. Am 15. April 2014
erfolgte die Übergabe und die Kinder sowie
ihre Erzieherin freuten sich sehr über ihre
neue Bautruhe.
Dank an alle Auszubildenden, Ausbilder,
Sozialpädagogen und Stützlehrer, beson-
ders an Ben und Ron.
Wir drücken den Auszubildenden die Dau-
men für ihre Prüfung; die Generalprobe
haben sie jedenfalls bestanden.

Frau Grimm mit der
Gruppe Rasselbande

„SPORT FREI“ im Taka-Tuka-Land
zum Kindertag

In der nächsten Zeit dreht sich in der Kin-
dertageseinrichtung Taka-Tuka-Land alles
um den Sport. Schon jetzt wird trainiert,
man sieht die Kinder in unserem Gelände
Hampelmann üben sowie Zielwerfen,
Standweitsprung, seitliches Hin- und Her-
springen und Rumpfbeugen probieren.
Das hat auch einen besonderen Grund.
Einerseits steht das jährliche Kindergarten-
sportfest an, andererseits werden über 100
Kinder anlässlich des Kindertages das
Sächsische Kindersportabzeichen ablegen.
Die Sportmaus „Flizzy“ lädt die Kinder des
Taka-Tuka-Landes am 2. Juni 2014 unter
der Regie des Kreissportbundes Sachsen
zum vielseitigen Sport ein.
Aber auch unsere Jüngsten werden sich
zum Kindertag, welcher am 2. Juni im Taka-
Tuka-Land gefeiert wird, in der Einrichtung
bewegen und vielleicht ihre erste Medaille
erringen.
Schon jetzt haben die Kinder Freude beim
Sport und trainieren gern. Bewegen macht
Spaß und der sportliche Kindertag wird allen
gut gefallen.

Frau Höbel, Leiterin der Einrichtung
Schülerprojekte zur Ausstellung

„Der 5. und 6.Tag – das Tier im Spiegel der Kunst

Der Stiftungsrat der LEO-Lessig-KUNST-Stiftung informiert:

Am 15. Mai 2014 fand die Frühjahrssitzung
des Stiftungsrates statt.
Der Stiftungsrat prüfte zunächst die
geschäftliche Tätigkeit der Stiftungsträgerin,
der Stadt Frankenberg. Hierzu wurden
vorab am 30. April 2014 die Einnahmen und
Ausgaben anhand der Belege geprüft und in
einem Protokoll festgehalten.
Die Stiftungsträgerin legte darüber hinaus
den Jahresabschluss 2013 vor.

Der Stiftungsrat hat satzungsgemäß die
Tätigkeit der Stiftungsträgerin auf ihre Ver-
einbarkeit mit den Satzungszwecken und
den Jahresabschluss geprüft. Die Stiftungs-
trägerin wurde vollständig und ohne Emp-
fehlungen oder Beanstandungen entlastet.
Sie hat dem Anliegen der Stiftung uneinge-
schränkt entsprochen.
Weiter hat der Stiftungsrat den Bericht über
die geplanten Tätigkeiten der Stiftungsträ-
gerin in diesem Jahr entgegengenommen.

Frankenberg, den 16. Mai 2014

Lutz Hasselmann
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KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH,
Frankenberg/Sa., Markt 15,
Frankenberg (im Rathaus),
Tel.: 03 72 06/56 92 515,
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr,

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2014

Freitag, 13.06.2014, 19.00 Uhr
STADTPARKGARTEN

„Jazz und Bier im Stadtparkgarten“

Die Hot & Blue-Jazzband spielt nicht nur
beim Dresdner Dixieland-Festival, son-
dern begleitet unsere Gäste beim Start
ins Wochenende.

Eintritt: VVK /AK: 5,00 Euro

Freitag, 08.08.2014, 19.00 Uhr
STADTPARKGARTEN

Der Stadtparkgarten verwandelt sich in
ein Karibik-Paradies. Genießen Sie eine
laue Sommernacht mit leckeren Cock-
tails, typische Musik aus der Karibik
und heiße Tänzerinnen der Tanzgruppe
„SamBrasil“.

Eintritt: VVK: VVK /AK: 5,00 Euro

Freitag, 25.07.2014, 19.00 Uhr
STADTPARKGARTEN

Schwarz-/Weißbier-Nacht

„Ritter Harras“ alias Rolf Pönicke gibt
sich die Ehre und erfreut die Kenner des
hellen und dunklen Gerstensafts. Musik
gibt’s aus der „Konserve“.

Eintritt: VVK: VVK /AK: 5,00 Euro

Samstag, 23.08.2014, 19.00 Uhr
STADTPARKGARTEN

In den bekannten Weinlagen von Briedel,
Zell und Pünderich werden die Sorten
Riesling, Dornfelder, Spätburgunder,
Grauburgunder und Rivaner angebaut.
Das erfolgreiche Bestreben der Familie ist
die Produktion von hochwertigen Weinen
unter naturnahen und umweltschonen-
den Bedingungen. Unsere Weine werden
national und international regelmäßig
ausgezeichnet. Einen kleinen Einblick
und Empfehlung gibt eine sächsische
Weinhoheit. Für die Unterhaltung sorgen
u.a. „Die Traminer“.

Eintritt: VVK 7,00 Euro / AK: 10,00 Euro

Donnerstag, 11. September 2014,
19.30 Uhr Multivisionsshow:
Zu Fuß durch Asien

Der WORLDRUNNER Robby berichtet
live in Dia und Film über seine Erlebnisse
beim Lauf durch Asien. Tauchen Sie ein in
eine geheimnisvolle und exotische Welt
Jahrtausende alter Kulturen, in herrliche
Paläste und eine magische Atmosphäre,
der man sich nicht entziehen kann. Die
Laufroute führte durch Pakistan, Indien,
Bangladesh, Vietnam und China. 92 Tage
+ fast 4000 Kilometer + 5 Länder + bis zu
50 Grad Hitze. Eine Veranstaltung die
noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Eintritt: VVK 10,00 Euro / AK: 12,00 Euro

Freitag, 12. September, 19.30 Uhr
Linda Feller: Frauenherztour 2014

Linda Feller erzählt in ihren Liedern
Geschichten, die das Leben schreibt. Die
ihr eigene Sichtweise auf das Leben,
möchte die zierliche Powerfrau auch
ihrem Publikum vermitteln
Dank ihrer eindrucksvollen Stimme prä-
sentiert sie sich frech, sexy, popig, aber
auch gefühlvoll - kurz Musik für Erwach-
sene.
Deutschlands bekannteste Countrysän-
gerin geht ihren eigenen, seit drei Jahr-
zehnten erfolgreichen Weg. Das Publi-
kum braucht auf ihre großen Hits nicht zu
verzichten.

Eintritt: VVK 21,00 Euro / AK: 23,00 Euro
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche „St. Antonius“, Humboldtstr. 13
Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.

Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren

Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung im Kirchengebäude

Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Pfingstsonntag, 8. Juni
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst mit Predigt, Konfirmation und Taufen

Pfingstmontag, 9. Juni
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst mit Predigt und Abendmahl
14.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonnabend, 14. Juni
16.00 Uhr Pfarrhaus: Mini-Gottesdienst

(für Kinder von 0-4 Jahren)

Sonntag, 15. Juni
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Mini-Gottesdienst
Fritz ist zum Kindergeburtstag eingeladen. Und alle Kinder bis 4
Jahre können mit ihren Eltern, Großeltern und Paten mitfeiern.
Aber wer ist das Geburtstagskind? Das erfahrt ihr zum Mini-Got-
tesdienst am Sonnabend, dem 14. Juni um 16.00 Uhr im Pfarr-
haus, Schulstraße 3.

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Gott kennen lernen: Grundkurs des Glaubens ab September 2014 – Informationen: 037206/2734 und www.kurse-zum-glauben.de

Museum Rittergut Frankenberg

Die Veranstaltung „Frankenberg malt“ lock-
te zum internationalen Museumstag am
18. Mai mehr als 60 Schaulustige ins Muse-
um. Der aus Kreischa stammende Künstler
Falk Ingo Renner bannte zahlreiche Besu-
cher als Karikatur oder Schnellzeichnung
aufs Papier. Malermeister und Restaurator
Andreas Teuchner begann im Flasernzim-
mer eine der seltenen Flasern-Deckenplat-
ten aus dem 16. Jahrhundert zu restaurieren
und klärte die Anwesenden über diese
äußerst seltene architektonische Kostbar-
keit auf.
Die Künstler Dietmar Weickert, Patrick Mül-
ler, Uwe Bayer und Manfred Lindner ließen
die Aktion mit ihren kreativen Einfällen zu
einem Erlebnis für die Gäste werden. Patrick

Müller, der bisher auch immer mit Farbe und
Pinsel dabei war, zeichnete diesmal Teile der
Veranstaltung mit einer vierzig Jahre alten
Schmalfilmkamera auf. Wenn er fertig bear-
beitet ist, soll der Film dann im Internet zu
sehen sein.

Bedanken möchte sich das Museum bei der
Frankenberger Backwaren GmbH, die einen
großen Kuchen spendete.

Am Sonnabend, den 14. Juni und am
Sonntag, den 15. Juni bleibt das Museum
geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag, Sonnabend und Sonntag:
13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten, Geburtstags- und Hochzeits-
führungen sowie Führungen mit Mäuserich
Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung: Erwachsene: 1,00 Euro,
Kinder: frei)
Telefon: 037206 / 2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen

Mit einer Blutspende beim DRK auch in den Ferien Leben retten –
Dankeschön-Aktion „Fahrradset“ startet im Juli

Eine Blutspende beim DRK hat immer Sai-
son, auch während der langen Sommerferi-
en ist die Behandlung mit Präparaten aus
Spenderblut für viele Patienten in den Klini-
ken der Region unverzichtbar.
Im gesamten Versorgungsgebiet des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost stehen im
Monat Juli die Sommerferien an. Viele
Spender sind verreist oder setzen in den
Ferien andere Prioritäten in der Freizeitge-
staltung. Doch jede Spende wird dringend
benötigt, denn Blut ist nicht künstlich her-
stellbar und auch nur begrenzt haltbar.
Deshalb bedankt sich der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost in Sachsen von Anfang Juli
bis Mitte September für jede Blutspende mit
einem praktischen Fahrrad-Reparaturset.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommer-
zeit!

Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht: am Samstag, den 05.07.2014
zwischen 08.00 und 12.00 Uhr und am
Montag, den 07.07.2014 zwischen 14.00
Uhr und 19.00 Uhr im Haus der Vereine
(ehem. Bahnhof) Frankenberg, Bahhof-
straße 1

Die Begegnungsstätte erwartet
Sie, liebe Senioren

Auch im Monat Juni lohnt es sich für die
Senioren, die Begegnungsstätte im Bahnhof
zu besuchen. Am 2. Juni heißt es wieder
„Stadt-Name-Land“, und am 3. Juni ist um
13.30 Uhr Gedächtnistraining angesagt.

Auch die Skat- und Bingofreunde kommen
auf ihre Kosten. Am 10. Juni wird Skat
gespielt, und am 11. Juni Bingo.

Die Tanzfreudigen sollten sich den 18. Juni
vormerken. Um 14.00 Uhr beginnt die Ver-
anstaltung. Ebenfalls an diesem Tag findet
um 17.00 Uhr eine gemeinsame Abendwan-
derung statt. Danach wird gemeinsam
Abendbrot gegessen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung erforderlich.

Lilo Berghänel
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Aus den Vereinen – kurz notiert

Aufruf zur Kundgebung
Solange unser Krankenhaus Franken-
berg geschlossen ist, müssen wir wei-
terhin unsere Forderungen auf regelmä-
ßigen Kundgebungen vortragen und
darauf bestehen, dass eine wohnortna-
he stationäre medizinische Versorgung
in der Stadt erhalten bleibt!

BürgerInnen von Frankenberg und
Umgebung!
Nehmen Sie zahlreich an der Kundge-
bung am Dienstag, dem 03.06.2014,
18.00 Uhr auf dem Markt in Franken-
berg teil! Beteiligen Sie sich, weil nur
durch Ihre Kundgebung deutlich wird,
dass der Bürgerwille nicht so ohne Wei-
teres missachtet werden kann!

Heinrich Dittrich, Vorsitzender

Das informiert:

„Kochen im Kino“ – Die neue Kochshow zum Jugendkulturtag
„So was gab’s ja noch nie“ oder „Wie
geht denn das“, mag jetzt mancher den-
ken und die Feuerwehr wird meinen „Das
geht gar nicht“. Aber es geht, man muss
nur überlegen wie und die Regeln beach-
ten. Und so gibt’s zur Eröffnung der 4.
Auflage der „Kulturtage der Frankenber-
ger Kinder & Jugend“ gleich erstmal was
zu essen. Kein Döner, kein Burger, keine
Pizza, nein, die jungen Leute machen
vor, wie man selber einfach und schnell
ein leckeres Menü zaubern kann – Nach-
machen erwünscht.
Die Kulturtage beginnen am Freitag, dem
20. Juni um 16.00 Uhr mit dem Start-
schuss von Stadtrat Oliver Gerstner und
der Kochshow. Ab 17.30 Uhr kommt auf
vielfachen Wunsch die 2. Aufführung des
Theaterstücks „Außenseiter? Nee, Spit-
zenreiter!“ auf die Kinobühne.
Streetworker Steffen Bilke bringt mit sei-
ner Truppe „Teil vom Ganzen“ Theater in

den Saal, das unter die Haut geht und
brandaktuell ist. Ab 19.30 Uhr kommen
die Nachwuchsbands aus Stadt und
Umland zu ihrem Einsatz. Freut Euch auf
satte Klänge von „Summit Area“ plus
„Peter und die Wölfe“. Danach geht’s
dann im „Blue Café“ nebenan weiter, das
beim JKT auch kräftig Party macht. Ab
22.00 Uhr läuft dort der DJ-Contest mit
Eintritt P16, ab 0.00 Uhr P18.
Am Samstag, dem 21. Juni um 14.00 Uhr
eröffnet das junge „Sinfonische Blasor-
chester Frankenberg“ Teil 2 der Kulturta-
ge im Kino & Blue. Ab 14.30 Uhr tritt die
Theatergruppe der Viehwegschule mit
lustigen Sketchen im Kinosaal auf.
Gleichzeitig lädt draußen auf der Kino-
wiese und dem Pennymarkt-Parkplatz
ein buntes Programm zum Mitmachen
ein. Danach gibt’s um 15.30 Uhr Kino für
Kinder und die ganze Familie. Der Film
„Die fliegende Windmühle“ kommt dafür
extra aus der Berliner Kinemathek auf die
Großbildleinwand des „Welt-Theaters“.
Ab 17.30 Uhr wird’s dann noch größer.
Gemeinsam mit Bürgermeister Thomas
Firmenich präsentieren die Schulen
unserer Stadt den Höhepunkt des
Events:
Das Talentefest. Mit dabei auf jeden Fall:
Die Breakdancer der „Broken Beat
Crew“ und viele andere Jungs und
Mädels, die zeigen, was die Frankenber-
ger Jugend alles so drauf hat. Wer jetzt

noch Lust hat mitzumachen, der ruft ein-
fach Streetworker Steffen Bilke an unter
0163/6292892 oder Jan Müller vom
„Gemeinschaftswerk Frankenberg e.V.“
unter 037206/885445. Das gesamte JKT-
Programm auf dem Jahnkampfbahn-
Sportplatz, in der Viehwegschul-Turnhal-
le und im Kino & Blue an der Freiberger
Straße ist im Internet unter:
www.gemeinschaftswerk-frankenberg.de zu
finden und auf Facebook unter „Kulturta-
ge der Frankenberger Kinder & Jugend“.
Schau rein, es lohnt sich. Mach mit, das
lohnt noch mehr.

Die Kinder & Jugend
von Frankenberg,

das Haus der Vereine am Bahnhof,
das Liebhaberkino Welt-Theater

und alle Unterstützer des Projekts

Kinder- und Jugendkulturtage 2014 in Frankenberg

Wann? 20./21. Juni 2014

Wo? Welt-Theater +++ Jahnkampfbahn +++
Turnhalle Viehweg Schule Erst mit reden und
mit machen beim organisieren, dann kann ge-
meckert werden!

Freitag, den 20.06.

09.00 Uhr Spielspaß des SV Turbine auf
der Jahnkampfbahn mit der GS
A. Lindgren – Veranstaltungen
von 16.00 – 22.00 Uhr im Welt-
Theater

16.00 Uhr Eröffnung und anschließend
Kochen im Kino – Die Kochshow
im Welt-Theater

17.30 Uhr „Außenseiter? Nee, Spitzenreiter!“
Jugendtheatergruppe „Teil vom
Ganzen“

19.30 Uhr Summit Area und Peter & die
Wölfe/Jugendbands der Region
Hinweis: Das Blue Café feiert
mit … ab 22.00 Uhr DJ-Contest

Samstag, den 21.06. Welt-Theater/
Kinovorplatz

14.00 Uhr Musikalische Eröffnung „Sinfoni-

sches Blasorchester Franken-
berg“ im Welt-Theater, bunter
Familienspielnachmittag auf der
Kinowiese vom Welt-Theater
Bastelstraße, Puppentheater, Mit-
machzirkus

14.30 Uhr „Sketchparade“ Theatergruppe
der Erich Viehweg Oberschule

15.30 Uhr DEFA-Kinderkino „Die fliegende
Windmühle“

17.00 Uhr Kampfsport- Show

17.30 Uhr Talente-Fest aller Schulen der
Stadt Frankenberg

21.00 Uhr Nachtsportfest in der Sporthalle
bis – Erich Viehweg Schulemit Fuß-
24.00 Uhr ball/Volleyball + !! kleine Tanz-

show des Karnevalsvereins !!
(Spieleralter: 16 bis 27 Jahre!)

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl
gesorgt: Barbecue, Eis, Kaffee und Kuchen-
buffet. Änderungen vorbehalten

Eine Veranstaltung des Gemeinschafts-
werk Frankenberg/Sa e.V.
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Arbeitseinsatz zur Hege und Pflege der Gewässer

Dem Aufruf der Stadt Frankenberg folgend,
organisierte der Frankenberger Angelverein
„Zschopautal e. V.“ einen Arbeitseinsatz zur
Hege und Pflege der Gewässer bzw. deren
Ufer.
Am 26.04.2014 befreiten 16 Mitglieder des
Vereins das Zschopauufer, beginnend vom
Gunnersdorfer Wehr bis hin zur Autobahn-
brücke A4, vom angeschwemmten Müll des
Juni-Hochwassers 2013.
Sie füllten in vier Stunden einen sieben
Kubikmeter großen Container mit Holz,
Fernsehgeräten, Schränken und diversen
Unrat.
Wir möchten uns bei Herrn Poser, Leiter des
Bauhofes der Stadt Frankenberg, ganz
herzlich für die Bereitstellung des Contai-
ners bedanken.

Jens Morgenstern
Vereinsvorsitzender

Tierschutzverein Frankenberg e.V.
Winklerstraße 16, 09669 Frankenberg

Bereitschaftstelefon: 0173 814 0012 oder 0162 7422 534
Kto-Nr.: 173010176, BLZ: 87096124

Volksbank Raiffeisenbank Frankenberg
E-Mail: tierschutzverein.frankenberg@web.de

Hallo liebe Frankenberger Tierfreunde,
Durch berufs- und altersbedingtes Ausscheiden einiger unse-
rer aktiven Mitglieder, haben wir Mühe, die Bereitschaft in
unserer Aufnahmestation für Katzen in der Gutenbergstraße
abzusichern.
Wir suchen Personen zur Mitarbeit, die bereit sind ehrenamt-
liche Tätigkeiten zu übernehmen.
Wenn Sie die Möglichkeit zur vorübergehenden Aufnahme von
Katzen haben und bereit sind , sich verantwortungsvoll um ein
Tier bis zu dessen Weitervermittlung zu kümmern, dann mel-
den Sie sich bitte bei uns.
Auch unser Bereitschaftsdienst braucht Verstärkung. Wenn
jemand Interesse hat, sich in seiner Freizeit um Tiere in Not zu
kümmern, und über einen PKW sowie freieinteilbare Zeit ver-
fügt, sind wir über jede Hilfe erfreut. (Oft gibt es tagelang
nichts zu tun, aber man muss eben bereit sein, um schutzlo-
sen Tieren helfen zu können. Je mehr Personen sich beteili-
gen umso geringer wird die Belastung für jeden Einzelnen.
Wer hat Interesse?
Bitte meldet Euch beim Tierschutzverein Frankenberg!

Der Vorstand
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Die Ausrichter vom SV Turbine, Abt. Leichtathletik, vom SV Bar-
kas, Abt. Radsport und von der Veranstaltungs- und Kultur-
GmbH laden alle interessierten Bürger und Gäste unserer Stadt
am 15. Juni 2014 zum Mitradeln herzlich ein. Die Jubiläumsver-
anstaltung dürfte mit 5 verschiedenen Tourenangeboten für
jeden Teilnehmer die passende Strecke bereithalten.

1. 09.00 Uhr 100 km für Fortgeschrittene auf dem Rennrad
2. 09.30 Uhr 060 km für Trainierte
3. 09.45 Uhr 040 km für geübte Mountainbiker (Helmpflicht !)

4. 10.15 Uhr 035 km für Familien und Alltagsradler
5. 10.30 Uhr 020 km für Familien und Anfänger

Start und Ziel befinden sich im Stadion „Jahnkampfbahn“. Die
Ankunft der meisten Radler wird dort gegen 12.30 Uhr erwartet.
Alle Teilnehmer erhalten Urkunden und ein Jubiläumsgeschenk.
Dittersbacher Sportfreunde bieten erstmals eine Kinderbetreu-
ung an.

Siegfried Milde

Kinderverein Mittelsachsen zu Gast bei Jens Weißflog

Engel auf Reisen
Auch im Jahr 2014 ermöglichte der Kinderverein Mittelsachsen
einigen Familien aus der Region eine wunderschöne Auszeit im
Hotel von Jens Weißflog.
Sven Fischer – erster Vorsitzender des Vereines - dankt der
Firma Aquadreams und dem Fahrsicherheitszentrum Sachsen-
ring in Hohenstein Ernstthal. Nur durch deren Spenden konnte
dieser Ausflug für die „Engel“ stattfinden. Katja Fischer (GF
Aquadreams) und Ruben Zeltner (GF Fahrsicherheitszentrum)
veranstalten jährlich einen Benefiz-Grand-Prix, dessen Erlös
dem Kinderverein gespendet wird. Nicht nur diese Unterstützung
ermöglichte das „Engelwochenende“ das fünfte Mal in Folge,
auch das Engagement von Jens Weißflog.
Der Kinderverein prägt den Begriff „Engel“ für Mütter, Väter und
Geschwister, die sich im besonderen Maß für benachteiligte und
behinderte Kinder kümmern. In diesem Jahr zählten Familien aus
Frankenberg und Rossau zu diesen aufopferungsvollen Men-
schen.
Der Vorsitzende des Kindervereins, Sven Fischer, bietet den Aus-
erwählten jedes Jahr ein buntes Programm. Veranstaltungort ist
immer das Appartemenmthotel Weißflog in Oberwiesenthal.
In diesem Jahr startete der Tag mit einer gemütlichen Begrü-
ßungsrunde und schon ging es auf Wanderschaft zum „roten
Hammer“. Nachdem sich alle gestärkt hatten, ging es weiter auf
Tuchfühlung mit den Alpakas. Begeistert von den zotteligen Tie-
ren, wurde dem Züchter das ein oder andere Geheimnis entlockt.
Weiter ging es in der Pferdekutsche durch den Kurort Oberwie-
senthal zum Meeresaquarium. Alle Tiere bestaunt, wanderte
man am Fuße des Fichtelberges zum Hotel zurück und plauder-
te über Erlebtes. Nach einem erlebnisreichen Tag stand noch ein
gemütliches Abendessen mit Jens Weißflog in dessen Hotel an.
Bei ausgelassener Stimmung und viel Heiterkeit saß man bis in
die Nacht tauschte sich in der Gemeinschaft aus.

Ein erfolgreiches Wochenende endete am Sonntag gegen Mit-
tag. Die „Engel“ waren sehr dankbar über die Auszeit vom Alltag
und den ein oder anderen Kontakt zu ähnlichen Familien.
Sven Fischer ermöglichte ein gelungenes Wochenende und
dankt allen unterstützenden Partnern, vor allem Katja Fischer
und Ruben Zeltner für den Erlös des letzten Benefiz-Grand-Prix.
Alle hoffen auf eine weitere erfolgreiche Veranstaltung auf dem
Sachsenring am 30.08.2014. Nur so wird es auch im kommen-
den Jahr wieder möglich sein, ein paar „Engel“ unserer Gegend
auf Reisen zu schicken.

Sven Fischer
Vorsitzender Kinderverein Mittelsachsen e.V

Auf zum 10. Frankenberger Radlersonntag!
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Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V.

In unserem KGV sind noch freie Gärten verschiedener Größen
zu vergeben. Etl- und Wasseranschlüsse sind vorhanden.
Interessenten melden sich bitte unter:
Telefon 03 72 06 / 48 38 06.
Der Vorstand des Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V.

Schneider, Stellvertreter

Vereinsfest zum 10-jährigen Bestehen

Der Hippo-Verein aus Frankenberg wird 10 Jahre alt. Gefeiert
wird dies am 14. Juni mit einem Vereinsfest auf dem Reiterhof
Selbmann in Langenstriegis. Geplant ist ein buntes Programm
bei dem die Reiter und die Rehasport-Sektion des Vereins zei-
gen, was mit und auf dem Pferd möglich ist und in 10 Jahren
Vereinsarbeit erreicht werden konnte. Außerdem lädt das Spie-
lemobil des Kreisportbundes Kinder und Erwachsene zum Mit-
machen ein. Willkommen sind neben den Mitgliedern alle Inte-
ressierten, die sich über die Aktivitäten des Hippo e.V. infor-
mieren und mit den Mitgliedern in Kontakt kommen wollen.
Weitere Informationen zu dem Verein finden Sie auf:
http://www.hippo-ev.de

Programm:
15.00 Uhr Begrüßung/Rückblick
15.30 Uhr Reitershow
16.00 Uhr Kinderreiten

ab 16.00 Uhr Bewegungsparcours
ab 18.00 Uhr Grillen am Lagerfeuer

Franziska Herold, Öffentlichkeitsarbeit Hippo e.V.

Kleingartenverein „Pappelallee“ e.V.

Liebe Gartenfreunde,
wir haben freie Gärten zu vergeben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an unseren Gartenvorstand unter
Telefon 0174/64 40 692.

Der Gartenvorstand

Informationen des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes
Am 04.06.2014 um 19.00 Uhr findet in Fran-
kenberg, Kopernikusstr. 1 im Veranstal-
tungsraum der Diakonie ein Öffentlicher
Abend des Ambulanten Hospiz- und Pallia-
tivberatungsdienstes statt. Frau Ursula
Hämmerer, Fachärztin für Psychiatrie am
Klinikum Chemnitz, hält einen Vortrag zum
Thema „Trauer als gesunde Reaktion auf
einen Verlust“. Gleichzeitig geht es auch um
die Frage, wann es sich um Trauer mit
Krankheitswert handelt und einer professio-
nellen Behandlung bedarf.
Ebenfalls in Frankenberg, Kopernikusstr. 1,
findet am Montag, 16.06.2014 um 19.00
Uhr ein Informationsabend für den nächsten
Ausbildungskurs für ehrenamtliche Hospiz-

helfer statt. „Es geht nicht darum dem Leben
mehr Tage, sondern den Tagen mehr Leben zu
geben“, Cicely Saunders.
Wir möchten all die Menschen, die ein Herz
für Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen haben, ansprechen und Sie ermuti-
gen sich mit Hospizarbeit vertraut zu
machen, nicht nur anderen Menschen zum
Helfer zu werden, sondern auch persönlich
Gewinn und Bereicherung im ideellen Sinn
daraus zu ziehen.
Wir möchten wieder einmal auf unser „Erin-
nerungscafé für Trauernde hinweisen:
Immer am ersten Dienstag eines Monats
treffen wir uns in Frankenberg, Schulstr. 3,
Evang. Pfarramt von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Nächster Termin: 03.06.2014. So können
Sie erst einmal ankommen, in unserer Buch-
ausleihe stöbern und bei Kaffee und Kuchen
mit den anderen TeilnehmerInnen „warm
werden“. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit
geben, sich mit anderen Trauernden über
Probleme in der Trauersituation auszutau-
schen und gemeinsam thematisch an der
Trauerverarbeitung arbeiten.

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Inte-
ressenten sehr herzlich eingeladen.

Irene Rabe / Regina Baar, Koordinatorin-
nen des Ambulanten Hospiz- und Palliativ-

beratungsdienstes der Diakonie Flöha

2. Nacht im Gerätehaus

Auch in diesem Jahr hieß es wieder: Feuer
Frei – Zur Nacht im Gerätehaus!
Vom 2. zum 3.5.2014 gab es wieder jede
Menge Spaß und Action in der Feuerwehr
Frankenberg.
Wie auch im letzten Jahr begann der regulä-
re Dienst freitags um 16.00 Uhr mit dem
Antreten und Begrüßen. Geplant war für die-
sen Tag das Üben von Feuerwehrknoten.
Plötzlich um 16.15 Uhr: „Einsatz für die
Jugendfeuerwehr Frankenberg. Unklare
Rauchentwicklung im Bauhof Frankenberg,
eine vermisste Person“
Schnell saßen alle auf ihren Plätzen und
der Einsatz begann…
Das erlernte Wissen, konnte hier nun gut
gebraucht werden: Absperren der Ein-
satzstelle, Aufbau einer Löschwasser-
versorgung, wie geht man zur Men-
schenrettung vor. Aber für die Kids alles
kein Problem, schließlich haben sie gut
aufgepasst.
Ruck zuck war es geschafft. Das „Feuer“
(aus der Nebelmaschine) war gelöscht,
die vermisste Person erfolgreich geret-
tet, die Wehr konnte abrücken.

Zurück in der Feuerwache wurde natürlich
zuerst die Einsatzbereitschaft wiederherge-
stellt. Dann gab es einen leckeren Snack zur
Stärkung und die Nachtlager wurden aufge-
baut.
Und da Einsätze zwar Spaß machen, aber
auch die Ausbildung wichtig ist, wurde noch
etwas Gerätekunde gemacht.
Nur wie sollte es anders sein: „Einsatz für
die Jugendfeuerwehr Frankenberg. Brand
auf dem 3-Schlösser-Blick in Altenhain“.
Nun schon in Höchstform, nahmen die

Jugendlichen auf den Fahrzeugen Platz und
fuhren mit Blaulicht und Martinshorn zu dem
nun echten Brand.
Unsere kleinen „Alten Hasen“ löschten das
Feuer, trotz großer Aufregung, sehr schnell
und beinahe schon routiniert.
Den Abend ließen wir gemeinsam mit den
Eltern der Jugendkameraden am Grill aus-
klingen.
Am nächsten Tag wurde gemeinsam gefrüh-
stückt und aufgeräumt. Damit war sie auch
schon vorbei unsere 2. Nacht im Geräte-

haus.
Und weil es so schön war, haben wir
schon die ersten Ideen für das nächste
Jahr geschmiedet. Was das ist, wird
aber noch nicht verraten…
Ein großes Dankeschön gilt den helfen-
den Kameraden der aktiven Abteilung,
den Eltern die den Grillabend unterstütz-
ten sowie ein dickes Danke an unseren
Sponsor, der uns unter anderem leckere
frische Frühstücksbrötchen bescherte.

Marko Glöckner, Jugendwart
Sven Morgenstern, 2. Jugendwart
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Einladung 5. Sachenburger-Dialog „Begegnungen in Sachenburg“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde,
hiermit laden wir zum Sachsenburger
Dialog 2014 ein und senden das Pro-
gramm.
Änderungen sind noch möglich, gern
nehmen wir Vorschläge und Hinweise
entgegen. Wir sind bei der Vermittlung
von Quartieren behilflich. Wir haben im
Hotel Zimmer reserviert. Wir bitten um
Rückmeldung und Kontaktaufnahme bis
zum 10.Mai 2014. Ebenso bitten wir um
eine Rückmeldung, wenn es für den
Samstag gewünscht wird das Abendes-
sen gemeinsam in einer Gaststätte einzu-
nehmen.
Während des Kulturprogramms am
Abend werden wir einen kleinen Imbiss
anbieten können. Im Rahmen eines
ehrenamtlichen Einsatzes werden eine
Woche lang Schüler aus dem evangeli-
schen Schulzentrum in Leipzig, vor Ort
arbeiten und sich mit der Geschichte des
Ortes beschäftigen. Wir freuen uns auf
alle Gäste!

Enrico Hilbert, Vorsitzender

Programm: „Begegnungen in Sach-
senburg“ (Stand 07. Mai 2014)

Freitag, 30. Mai
ab 14.00 Uhr – Anreise der Gäste mög-
lich

ab 18.00 Uhr – Kennenlernen und
gemeinsames Abendessen

Wir begrüssen dazu Schülerinnen und
Schüler aus Leipzig die eine Woche in
Sachsenburg an der zukünftigen Gedenk-
stätte arbeiten.

(Anlaufpunkt Haus der Vereine, Bahnhof-
straße 1, 09669 Frankenberg)

An diesem Tag wir die Funktelefonnum-
mer 0173 9943247 frei geschaltet sein,

um Fragen bei der Anreise beantworten
zu können.

Samstag, 31. Mai
09.30 Uhr – Eröffnung

10.00 Uhr – Stadtrundgang durch Fran-
kenberg mit Bezug zu den Jahren 1933-
1937 und einem kurzen Besuch im Stadt-
archiv

13.00 Uhr – gemeinsames Mittagessen
und Pause

15.00 Uhr – „Hammer oder Amboß“
Lothar Kunke stellt sein Buch vor und
erzählt aus seiner Jugend, sein Vater war
in Plaue und Frankenberg inhaftiert.
Anschließend Diskussion über den Tag
und die aktuelle Situation in Sachsen-
burg.
18.00 Uhr – Ende

20.00 Uhr – Kulturprogramm – Konzert
mit „Sterni und Freunde“
(Anlaufpunkt/Veranstaltungsort:
Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1,
09669 Frankenberg)

Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr – Rundgänge und Erläuterun-
gen zum ehemaligen KZ und der geplan-
ten Gedenkstätte

13.00 Uhr – gemeinsames Mittagessen
in der Fischerschänke

14.30 Uhr – Kranzniederlegung am
Mahnmal

15.00 Uhr – „Zu Kreuze kriechen kann
ich nicht“ - Erinnerungen und Lebens-
zeugnisse, Walter Janka – anlässlich sei-
nes 100. Geburtstages – zu Gast sind
seine Tochter Yvonne Blackert und die
Autorin Heike Schneider

Anschließend Diskussion und Abschluss
des Sachsenburger Dialoges.

18.00 Uhr – Ende

(Anlaufpunkt/Veranstaltungsort – Fischer-

schänke, An der Zschopau 1, 09669
Frankenberg/ OT Sachsenburg)
Weitere Informationen und Hinweise wer-
den wir auf der Internetseite des VVN-
BdA Chemnitz veröffentlichen:
vvn-bda-chemnitz.de
Die Veranstaltung ist für Gäste kostenfrei,
Verpflegung und Übernachtung müssen
selbst getragen werden. Wir freuen uns
über Spenden, die unsere Vorhaben
unterstützen und eine geplante Gedenk-
stätte ermöglichen. Unser Verein ist als
gemeinnützig anerkannt und berechtigt
Spendenbescheinigungen auszustellen,
die steurlich geltend gemacht werden
können.

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Mühlbach/Hausdorf

Die Hauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Mühlbach / Hausdorf wurde am
12.04.2014 für das Jagdjahr 2012/ 2013
durchgeführt.
Es haben 25 Jagdgenossen, die 697 ha
stimmberechtigte Grundfläche vertreten,
teilgenommen.
Die Beschlüsse TOP 4 – 7 wurden in offener
Abstimmung mit Handzeichen durchgeführt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: 01/ 2014
Bestätigung des Berichts des Vorstandes
und die Entlastung des Vorstandes sowie
des Vorsitzenden für das Jagdjahr 2012/
2013 – einstimmig angenommen

Beschluss-Nr.: 02/ 2014
Bestätigung des Berichts der Kassenführe-
rin zum Jahresplan und Haushaltsplan und
die Entlastung der Kassenführerin für das
Jagdjahr 2012/ 2013
einstimmig angenommen

Beschluss-Nr.: 03/ 2014
Bestätigung des Berichts der Revisions-
kommission/ (Rechnungsprüfer) und die
Entlastung der Revisionskommission für
das Jagdjahr 2012/ 2013
einstimmig angenommen

Beschluss-Nr.: 04/ 2014
Änderungen der Satzung in 7 Punkten wur-
den einzeln offen abgestimmt

Bestätigung der 7 vorgeschlagenen Satzungs-
änderungen
einstimmig angenommen

Damit ist die geänderte Satzung einstimmig
beschlossen.

Die Auszahlung des Jagdgeldes wurde nach
Satzung durchgeführt.
Für nicht anwesende Jagdgenossen kann
das Jagdgeld laut Satzung innerhalb von
3 Monaten nach der Versammlung bei der
Kassenführerin Frau Wächtler, in Hausdorf,
Alte Dorfstraße 6a, abgeholt werden.
Ein Dankeschön an die Jagdgenossen für
das Interesse am Jagdgeschehen.

Heilmann, Vorsitzender
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Frühjahrsputz in Sachsenburg/Irbersdorf

Der Club Sachsenburg-Irbersdorf (CSI)
hatte am 03. Mai einen Frühjahrsputz in den
Frankenberger Ortsteilen Sachsenburg und
Irbersdorf organisiert. Vor allem um Schloss
Sachsenburg, den Burgberg und die Zu-
fahrtsstraße zum Dorf fanden Aktivitäten
statt. Allein im Schlossgebiet und der Zu-
fahrtsstraße nach Sachsenburg wurden ca.
30 Müllsäcke mit dem im Wald abgelagerten
Haushaltsmüll voll. Fernseher, Motorradrei-
fen, zentnerweise Glasflaschen und Gläser,
Teppiche, Schuhe, Teerschindeln, Eimer mit
Fassadenfarben, Bekleidung und als größ-
tes Objekt ein Wäschetrockner waren
Objekte der Beräumung. Schon auf dem
Weg vom Treffpunkt in Sachsenburg bis
zum Schlossgebiet gab es alle Hände voll
zu tun. Die Jüngeren kletterten an den
Böschungen und sammelten in kurzer Zeit
so viel Müll aus dem Wald, dass eine weite-
re Rolle Müllsäcke geordert werden musste.
Mitglieder von DLRG, Siedlern und Kuratori-
um befreiten den Fußweg in dieser Zeit von
einem dicken Belag aus Schmutz und Blät-
tern, es bildeten sich beim Beräumen so
große Haufen Unrat, dass hier nur noch der
Radlader half, um alles abzutransportieren.
Auch dann war der Fußweg noch nicht wie-
der zu benutzen. Nach Entfernung einiger
hundert kleiner Ahornbäume, die in den letz-
ten Jahren ungehindert in den Fußweg-
Bereich hinein gewachsen sind, wurde aus
dem Dschungel wieder ein begehbarer Fuß-
weg. Dies war um so wichtiger, da seit 2
Jahren die Treppen von der Bushaltestelle
„Fischerschänke“ zum Schloss ruinös sind
und von der Stadt Frankenberg gesperrt
wurden. An die alternativ geschaffene

Behelfshaltestelle am Ortseingang Sach-
senburg zu kommen, war bisher gefährlich,
da die meiste Zeit auf der engen Schloss-
auffahrt-Straße gelaufen werden musste.
Die Aufräumaktion und die Auslichtung des
Bewuchses am Schlossberg geben sofort
mehr Sicherheit für Fußgänger und beson-
ders für die Schüler, die diesen Weg täglich
gehen müssen.

Der ehemalige Abfluss eines unter Wasser
stehenden vermüllten Raumes wurde wie-
der freigelegt, der Müll entfernt und mit dem
von Herrn Bischoff aus Dittersbach bereit
gestellten Radlader entsorgt. Nun besteht
Hoffnung, dass sich dort in diesem Jahr
nicht eine so große Mückenbrutstätte entwi-
ckelt wie 2013.

Alle Beteiligten sprachen immer wieder das
Thema des bedauernswerten Zustandes
von Schloss Sachsenburg an. Drei der vier
bei den Arbeiten im Schlossgebiet beteilig-
ten Vereine haben ihren Vereinssitz im
Schlossareal.

Alle beteiligten Vertreter ihrer Vereine sind
sich einig, dass auch ohne große Investitio-
nen in die Gebäude wieder Leben in die
alten Gemäuer kommen muss. Nichts ist
schlimmer als der derzeitige Leerstand und
der damit verbundene Vandalismus und
schleichende Verfall. Die Siedler des
Besiedlungszuges vermissen, wie viele
andere, das von allen gut angenommene
Ankunftsfest mit Mittelaltermarkt, Handwer-
kern und Gauklern auf dem Schloss Sach-
senburg, bei dem die oben genannten Verei-
ne immer zum Gelingen mit beigetragen
haben und dies auch gern wieder tun wür-
den. Erste Ansätze wären das, um vielleicht
ab 2015 eine Tradition weiterzuführen, die
einmal sehr viele Touristen in unsere Region
gebracht hat.

Diese Ideen kamen auch beim anschließen-
den Grillen an der alten Sachsenburger
Schule gut an. So hat der gemeinsame
Frühjahrsputz nicht nur Ordnung und Sau-
berkeit geschaffen, sondern die Beteiligten
der Vereine auch gut kommunizieren lassen.
Diese Frühjahrsputzaktion hat geholfen,
Stellen zu bereinigen, die seit Jahren ver-
nachlässigt wurden. Durch gemeinschaftli-
che Arbeiten wie hier wird die Kraft sichtbar,
die in unseren Ortschaften steckt und so
kann unseren Ortsteilen mehr und mehr das
Gute Erscheinungsbild gegeben werden,
das diese verdienen.

Verfasst von: Ulf Hoffmann, Vorstands-
mitglied Kuratorium Schloss Sachsen-

burg e.V. und Vorsitzender der DLRG
Mittelsachsen - Sachsenburg 1990 e.V.

Schlossareal

Kleingartenverein
„Zur Erholung“ e.V. Altenhain

Jetzt ist für Interessenten Eile geboten, denn bei uns ist nur
noch der Garten mit der Nummer 43 frei. Auf ca. 400 qm Gar-
tenfläche steht zur Zeit eine Laube mit Terrasse und wartet auf
einen neuen Pächter. (Elektro- und Wasseranschluss sind vor-
handen, hochwassersicher gelegen, über die B 180 gut zu
erreichen). Näheres unter:
http://kgv-zur-erholung-altenhain.jimdo.com. Unser Ver-
einsvorsitzender, Herr Rainer Mitschke (Gartennummer 25)
steht Ihnen unter der 0371-222175 gern zur Verfügung.

Ramona Fichtner (Öffentlichkeitsbeauftragte)

Achtung! Achtung!
2 Kleingärten

ca. 350 m² und 450 m² mit Laube, Wasser- und
Eltanschluss im KGV „Neuland“ Altenhain günstig abzugeben.

Tel. 03 72 06/46 46

Kleingartenverein Sachsenburg e.V.
2 hochwassersichere Gärten zu verpachten
Schönborner Straße und hinter der Sachsenburg

Tel. 03 72 06/89 28 29

Arbeitseinsatz des Gartenvereines
„Am Bach“ e.V.

Am 10. Mai 2014 fand in der Gartenanlage „Am Bach“ e.V. Dit-

tersbach der 1. Arbeitseinsatz statt. Es wurden Gartenwege

neu befestigt.

Einen besonderen Dank möchten wir den Firmen ATM und

Schlosserei Fischer aus Dittersbach aussprechen, die uns mit

Technik unterstützten.

Der Vorstand
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16. Dorf- und Feuerwehrfest in Dittersbach am 20. und 21.06.2014

Im Auftrag des Ortschaftsrates bereiten
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr,
unter Einbeziehung der in der Ortschaft
ansässigen Vereine, die neu unter dem
Namen „Dorf- und Feuerwehrfest“ laufen-
de Traditionsveranstaltung vor. Festplatz-
betrieb (mit Festzelt) und Unterhaltung für
Kinder, Gewinnspiel, Getränke- und
Imbissstände mit Eisverkauf, Popcorn,
Zuckerwatte, Langos und Waffelbäckerei
ist am Sonnabend, dem 21.06. ab 13.00
Uhr auf dem Dorfplatz am Feuerwehrgerä-
tehaus.

Programmpunkte:

Freitag, 20.06.
• 19.00 Uhr bis 1.00 Uhr
Öffentlicher Sommernachtsball im Fest-
zelt mit dem DJ „Peters Kramkiste“
(dazwischen ein Showprogramm,
gestaltet von Tänzerinnen und Tänzern
des Tanzsportzentrums Mittelsachsen

sowie einer Tanzgruppe des TSV Dit-
tersbach) – Eintritt ist frei / für Verpfle-
gung ist gesorgt –

Samstag, 21.06.
• 9.00 Uhr (vorgezogen)
Frühschoppen für Frühaufsteher, ver-
bunden mit einem Wettkrähen von
Zuchthähnen der Geflügelzüchter

• 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kinderbelustigung auf der Hüpfburg des
Kindervereins Mittelsachsen

• 14.30 Uhr
Auftritt der Kinder des Kindergartens
Dittersbach im Festzelt

• ab 15.00 Uhr
Sternschießen für Kinder, organisiert
von der Schützengesellschaft Ditters-
bach

• 15.15 Uhr
2. Dittersbacher Rasentraktor GAUDI –
RALLYE (1. Durchgang)

• ab 15.30 Uhr
Kinderreiten/Reiterhof Bischoff

• 16.00 Uhr
Auftritt von Kindertanzgruppen des TSV
Dittersbach im Festzelt

• 17.00 Uhr
2. Durchgang der Rasentraktor GAUDI –
RALLYE (anschließend Siegerehrung)

• 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Musikalischer Festausklang mit Tanz-
musik

Die Gäste haben zu allen Veranstaltungen
freien Eintritt, für Speisen und Getränke ist
gesorgt.
Der Ortschaftsrat und die Organisatoren
freuen sich auf ihren Besuch.

Isabel Naumann

Freiwasser-Trainingslager der DLRG Mittelsachsen-Sachsenburg 1990 e.V. an der Ostsee

Vier Rettungssportler, 2 Mädchen und 2
Jungen, der DLRG Mittelsachsen-Sachsen-
burg e.V. waren vom Landesverband Sach-
sen delegiert, für 5 Tage an einem Freiwas-
ser-Rettungssport-Trainingslager teilzuneh-
men. Mit eigener Ausrüstung ging es für die
Vier nach Ahlbeck. In Leipzig trafen sich die
Abordnungen der sächsischen DLRG-Glie-
derungen und im Konvoi wurde Richtung
Norden gestartet. Am 1. Mai fanden die ers-
ten Trainings statt und mit den Rettungsski
konnte das erste mal unter realen Bedin-
gungen in der Ostseebrandung geübt wer-
den. Auch konnten die Vier das erste mal
mit den Rettungsboards üben.
Die morgendliche Erwärmung bestand aus
einem 7 Kilometer langen Ausdauerlauf am
Strand bis zum polnischen Grenzübergang
und zurück. Selbst bei den eher kühlen
Temperaturen um den ersten Mai hat das
gereicht, um es jedem warm werden zu las-
sen. Am nächsten Tag war das Wetter gut
für eine zusätzliche Prüfung. Die Sportler
hatten mit Sturm und entsprechend hohem
Wellengang mit Brechern zu kämpfen.
In der Jugendherberge „Jugendferienpark
Ahlbeck der Sportjugend Berlin“ waren alle
gut untergebracht und mit den gleichfalls
dort untergebrachten Musikern des „Fan-
fahrenzug Friedland, Friederike Krüger e.V.“

wurde am Abend des 4. Tages gemeinsam
am Lagerfeuer Knüppelkuchen gebacken
und gesungen. Besonders eindrucksvoll
war das Aufmarschieren und Aufspielen der
Musiker zu unseren Trainingseinlagen am
Strand, zum Beachflags-Turnier am vorletz-
ten Tag. Mit Musik geht
alles besser und etwas
wahres ist da wohl dran,
denn bei allen Disziplinen
lagen unsere Sachsenbur-
ger, Irbersdorfer und Ber-
telsdorfer Sportler gut im
Leistungsvergleich, und
das trotz der bei uns eher
schlechten Trainingsmög-
lichkeiten.
Da unsere Sportler diese
recht neue Sportart Frei-
wasserrettungssport erst
seit einem Jahr betreiben,
blickt der Verein erwar-
tungsvoll auf die ersten
Wettkämpfe in diesem
Jahr. Um unsere Ausstat-
tung für diesen Sport und
eventuelle Ernstfall-Ein-
sätze komplett zu machen,
haben wir Förderanträge
für zwei Rettungsboards

gestellt. Die Sportler der DLRG Mittelsach-
sen - Sachsenburg 1990 e.V. freuen sich
schon darauf, bald alle Disziplinen des Frei-
wasserrettungssports auf der Zschopau
trainieren zu können.

Ulf und Erik Hoffmann

Bild vom IRB mit einem der 2 Rettungsskis der DLRG Sachsenburg
im Vordergrund und ein Gruppenfoto der ausgewählten DLRG Dele-
gation und den Mitgliedern des Fanfarenzugs Friedland.

Foto: von Erik Hoffmann (C) MMXIV



AWGGAWAW
Allgemeine Wohnungsgenossenschaft  
Frankenberg/Sa. eG

18

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 1.6., 9.30 Uhr
Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis,
gleichz. Kindergottesdienst

Pfingstsonntag, 8.6., 13.30 Uhr
Konfirmationsfestgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in
Bockendorf, mit Kindergottesdienst

Pfingstmontag, 9.6.,10.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst auf der Freilichtbühne in Hainichen,
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 15.6., 9.30 Uhr
Gottesdienst in Langenstriegis, mit Kindergottesdienst

Feuerwehrtag mit Kinderfest und Strassenein-
weihung am Samstag, den 14.06.2014

am Bürgerhaus in Hausdorf

� 14.00 Uhr
Straßeneinweihung mit Fanfahrenzug und Programm des
Kindergarten Windrädchen

� 15.00 Uhr
Busfahrten mit dem Oldi-Bus

� 15.30 Uhr
Kinderfest mit Hinderniswettkampf,

Tombola, Spiel und Spaß

� 17.00 Uhr
Schrottsägewettkampf

� 18.00 Uhr
Siegerehrung

� 19.00 Uhr
Musik und Tanz im Zelt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men.

Freiwilliger Feuerwehrverein Hausdorf e.V.

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach
im Juni 2014

01.06.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kigo –

Rossau

08.06.2014
9.00 Uhr Gottesdienst – Seifersbach
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kigo –

Sachsenburg

09.06.2014
10.00 Uhr Regionalgottesdienst im Hlg. Holz – Kokisch

15.06.2014 0
9.00 Uhr Gottesdienst – Rossau
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kigo – Seifersbach

22.06.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo – Schönborn

24.06.2014
18.30 Uhr Gottesdienst zum Johannistag – Sachsenburg
19.30 Uhr Gottesdienst zum Johannistag – Seifersbach

29.06.2014
10.00 Uhr Gottesdienst – Mittweida

06.07.2014 0
9.00 Uhr Gottesdienst – Sachsenburg
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kigo –

Seifersbach

K. Beyer, Verwaltung

Anzeigen
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